Peter Joseph Raueiser

Pate: Werner Weber

Personliche Daten am 1. Marz 1886

Geb.-Datum: 17.9.1850 Koblenz
Geburtsort: Koblenz
Familienstand:
verheiratet mit: - Margaretha Hoche *22.12.1851 +26.3.1897 002.10.1880
Kinder: - Aloysia Maria Katharina Natalia *20.6.1881 Koblenz +24.6.1953 Frankfurt
- Margaretha Catharina
Beruf: Kaufmann, Holz- und Kohlehandel
Eltern: Wohnort, Alter, lebend, Beruf
Georg Raueiser *3.8.1815 Treis +10.6.1878 Koblenz
Cahtharina Sesterhenn +nach 1884
Der Vater war Kaufmann

Wohnadresse 1886

Wohnort 1886: Liitzelcoblentz

Das Haus wurde im Zuge des Neubaus der Moselbriicke abgerissen.

Alltagssituation

Gesellschaftliche Stellung, Leben dieser Person im Alltag

Besondere Lebensereignisse

Geschichten aus dem Leben der Petenten, Lebenslauf



Die Zeit der Raueisers in LiitzelCoblentz

In den 1860er Jahren erwarb Georg Raueiser das ehemalige Wachhaus (Maison de Garde) vor der
Moselbriicke.

Eigentlich war es 1866 nicht erlaubt, massive Steinhduser vor den Toren von Koblenz zu bauen.
Denn Koblenz sollte freie Sicht auf ein mégliches Kampffeld haben. Doch der neue Eigentiimer
des alten Wachhauses vor der Moselbriicke, ein Georg Raueiser, hatte offensichtliche eine
Ausnahme erwirken kénnen.

So kann man im ,,Coblenzer Heimatblatt lesen:

,» --. an der Moselbriicke ist damals das Raueiser‘sche Haus aus festem Basaltlavagestein erbaut
worden. Es sollte im Kriegsfalle zum Schutze der Briicke dienen und wurde zu diesem Zwecke
auch mit SchieBcharten versehen, die heute noch sichtbar sind.” [Bellinghausen, Hans, Coblenzer
Heimatblatt, Oktober 1924]

Den Namen ,,Georg Raueiser” fanden wir in den Supplementakten von 1866. Hier wurden dann
auch die Steuern, die fiir das Grundstiick bestimmt waren, festgehalten.
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Georg Raueiser war Kohlen- und Holzhédndler und wurde seit 1844 im Adressbuch der Stadt
Coblenz gefiihrt. Geboren wurde er in Treis (3. Aug. 1815; Vater: Peter Joseph; Mutter: Maria
Gertrud Deutsch) und heiratete am 27.11.1847 in Miinstermaifeld die Catharina Sesterhenn aus
Koblenz.

Zusammen hatten sie vier Kinder:

Anna Veronica *8. Nov. 1848



Peter Joseph *18. Sept. 1850 oo 2. Okt. 1880 Margaretha Hoche
Maria Catharina *30. Nov. 1855 oo vor 1880 Theobald Klévekorn
Maria Elisabeth * 31. Okt. 1864 oo 17. Okt. 1885 Leopold Miinzenberger

In dem Adressbiichern von Koblenz findet man folgende Eintrdge zu Georg Raueiser:

1844 wohnt er in der Kornpfortstr. 7
1850 wohnt er in der Kornpfortstr. 7
1853 wohnt er in der Kornpfortstr. 7
1856 wohnt er in der Kornpfortstr. 7

1867 gab er bei der Hochzeit seines Neffen an, in ,,Neuendorf“ (gemeint ist wohl ,,Liitzel“) zu
wohnen.

Mit der Neuerrichtung des Hauses schien die Zeit des Wirtshauses vorbei gewesen zu sein. Das
Haus wurde Sitz des Kohlen- und Holzhandels und diente auch als Miethaus.

Im Jahr 1870 erhélt Peter Joseph Raueiser von seinem Vater Georg im Alter von gerademal 20
Lebensjahren die Prokura fiir den Holz-, Bord- und Kohlehandel. Gemeinsam mit seinem spéteren
Schwager, Theobald Kldévekorn, vertraten beide als Teilhaber den Betrieb. Theobald Kléverkorn ist
laut Adressbuch der Stadt Koblenz bis mindestens 1897 Nachbar von Joseph Raueiser am
Schiillerplatz Nr. 1
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(reorg Raueiser & Comyp.
Konigliche Hoflieferanten.
Holz-, Bord- und Kohlen-Handlung.
Vertreter: die Theilhaber Joseph Raueiser
in Coblenz und Theobald Klovekorn in

Liutzel-Coblenz. Lutzel-Coblenz.
Rawetjer Jojeph, Theilhaber der Firma Georg
Raueiser & Comp. : . ‘ : . Neuftadt 14
— Maria, Ladengehiilfin . : . : . Caftorpfifite. ¥
— Peter Jofeph, Gaftwirtl . : : . Yohrijtrafe 61
Hauen Maraaretha. Niviimbhnerin i Ghadnital

Georg Raueiser starb am 10 Juni 1878 in Neuendorf (Liitzel).

G DANPE MAarl, ©Oremer, Fran SWennviwiin WU R us

Georg Raueiser & Comp.
Kénigliche Hoflieferanten. .
Holz-, Bord und Kohlen-Handlung. Litzel-Coblenz.
Inhaber Joseph Raueiser in Liitzel-Coblenz.
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Spétestens 1886 war (Peter) Joseph alleiniger Inhaber der Firma ,,Georg Raueiser & Comp“. Er
war Mitglied im Koblenzer Casino (seit 1880) und nach ihm wurde eine Stralle in Liitzel benannt:
,Josefstralle ... nach dem Kaufmann Joseph Raueiser, der friither hier Hausbesitz hatte.”
[Bellinghausen, Hans: Koblenzer Strafennamen und ihre Bedeutung. In: Koblenzer Heimatblatt 4
(1927), Nr. 7, S. 4]. Ab 1894 war Joseph Raueiser einer von 30 Stadtverordneten in Koblenz.



Ein Auszug aus dem Koblenzer Adressbuch aus den Jahren 1900-1901 zeigt, dass P.J. Raueiser
zwar noch als Eigentiimer des Hauses vermerkt wurde. Das Kreuz hinter dem Namen kennzeichnet
den Eigentiimer des Hauses.
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Nach dem Tod von Joseph Raueiser findet man in den Adressbiichern der Stadt Koblenz noch
folgende Eigentiimer:

e 1906 Raueiser, P.J. Erben
* 1912 - 1939 Hoche, Nicolaus, wahrscheinlich ein Verwandter von Margarethe Hoche, der
Ehefrau von Peter Joseph.

Im Jahr 1913 tritt der Name ,,Raueiser” in den Koblenzer Adressbiichern nicht mehr auf.

Die folgenden Bilder zeigen das Haus, wie Georg Raueiser es wahrscheinlich 1866 hat bauen lassen
bis zu dem Abriss 1945:
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Seine Schwester Catharina heiratet den Theobald Klévekorn

Sterbedatum von Peter Joseph Raueiser nach 1896
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Peter Joseph Raueiser

Pate: Werner Weber

Persönliche Daten am 1. März 1886Geb.-Datum: 17.9.1850 Koblenz

Geburtsort: Koblenz

Familienstand: 	

	verheiratet mit:  - Margaretha Hoche *22.12.1851 +26.3.1897 oo2.10.1880

	Kinder:  - Aloysia Maria Katharina Natalia *20.6.1881 Koblenz +24.6.1953 Frankfurt

 - Margaretha Catharina

Beruf: Kaufmann, Holz- und Kohlehandel

Eltern: Wohnort, Alter, lebend, Beruf

	Georg Raueiser *3.8.1815 Treis +10.6.1878 Koblenz 

	Cahtharina Sesterhenn +nach 1884

	Der Vater war Kaufmann

Wohnadresse 1886Wohnort 1886: Lützelcoblentz 

 

Das Haus wurde im Zuge des Neubaus der Moselbrücke abgerissen.



AlltagssituationGesellschaftliche Stellung, Leben dieser Person im Alltag 



Besondere Lebensereignisse Geschichten aus dem Leben der Petenten, Lebenslauf





Die Zeit der Raueisers in LützelCoblentz



In den 1860er Jahren erwarb Georg Raueiser das ehemalige Wachhaus (Maison de Garde) vor der Moselbrücke.







Eigentlich  war es 1866 nicht erlaubt, massive Steinhäuser vor den Toren von Koblenz zu bauen. Denn Koblenz sollte freie Sicht auf ein mögliches Kampffeld haben.  Doch der neue Eigentümer des alten Wachhauses vor der Moselbrücke, ein Georg Raueiser, hatte offensichtliche eine Ausnahme erwirken können. 



So kann man im „Coblenzer Heimatblatt lesen: 

„ … an der Moselbrücke ist damals das Raueiser‘sche Haus aus festem Basaltlavagestein erbaut worden. Es sollte im Kriegsfalle zum Schutze der Brücke dienen und wurde zu diesem Zwecke auch mit Schießcharten versehen, die heute noch sichtbar sind.“ [Bellinghausen, Hans, Coblenzer Heimatblatt, Oktober 1924]



Den Namen „Georg Raueiser“ fanden wir in den Supplementakten von 1866. Hier wurden dann auch die Steuern, die für das Grundstück bestimmt waren, festgehalten.

 













Georg Raueiser war Kohlen- und Holzhändler und wurde seit 1844 im Adressbuch der Stadt Coblenz geführt. Geboren wurde er in Treis (3. Aug. 1815; Vater: Peter Joseph; Mutter: Maria Gertrud Deutsch) und heiratete am 27.11.1847 in Münstermaifeld die Catharina Sesterhenn aus Koblenz.   



Zusammen hatten sie vier Kinder:



Anna Veronica *8. Nov. 1848

Peter Joseph *18. Sept. 1850 oo 2. Okt. 1880 Margaretha Hoche

Maria Catharina *30. Nov. 1855 oo vor 1880 Theobald Klövekorn

Maria Elisabeth * 31. Okt. 1864 oo 17. Okt. 1885 Leopold Münzenberger



In dem Adressbüchern von Koblenz findet man folgende Einträge zu Georg Raueiser:



1844 wohnt er in der Kornpfortstr. 7

1850 wohnt er in der Kornpfortstr. 7

1853 wohnt er in der Kornpfortstr. 7

1856 wohnt er in der Kornpfortstr. 7



1867 gab er bei der Hochzeit seines Neffen an, in „Neuendorf“ (gemeint ist wohl „Lützel“) zu wohnen.



Mit der Neuerrichtung des Hauses schien die Zeit des Wirtshauses vorbei gewesen zu sein. Das Haus wurde Sitz des Kohlen- und Holzhandels und diente auch als Miethaus.



Im Jahr 1870 erhält Peter Joseph Raueiser von seinem Vater Georg im Alter von gerademal 20 Lebensjahren die Prokura für den Holz-, Bord- und Kohlehandel. Gemeinsam mit seinem späteren Schwager, Theobald Klövekorn, vertraten beide als Teilhaber den  Betrieb. Theobald Klöverkorn ist laut Adressbuch der Stadt Koblenz bis mindestens 1897 Nachbar von Joseph Raueiser am Schüllerplatz Nr. 1









Georg Raueiser starb am 10 Juni 1878 in Neuendorf (Lützel).







Spätestens 1886 war (Peter) Joseph alleiniger Inhaber der Firma „Georg Raueiser & Comp“.  Er war Mitglied im Koblenzer Casino (seit 1880) und nach ihm wurde eine Straße in Lützel benannt: „Josefstraße … nach dem Kaufmann Joseph Raueiser, der früher hier Hausbesitz hatte.“ [Bellinghausen, Hans: Koblenzer Straßennamen und ihre Bedeutung. In: Koblenzer Heimatblatt 4 (1927), Nr. 7, S. 4]. Ab 1894 war Joseph Raueiser einer von 30 Stadtverordneten in Koblenz.



Ein Auszug aus dem Koblenzer Adressbuch aus den Jahren 1900-1901 zeigt, dass P.J. Raueiser zwar noch als Eigentümer des Hauses vermerkt wurde. Das Kreuz hinter dem Namen kennzeichnet den Eigentümer des Hauses.







Nach dem Tod von Joseph Raueiser findet man in den Adressbüchern der Stadt Koblenz noch folgende Eigentümer:



		1906 Raueiser, P.J. Erben



		1912 - 1939 Hoche, Nicolaus, wahrscheinlich ein Verwandter von Margarethe Hoche, der Ehefrau von Peter Joseph.







Im Jahr 1913 tritt der Name „Raueiser“ in den Koblenzer Adressbüchern nicht mehr auf. 



Die folgenden Bilder zeigen das Haus, wie Georg Raueiser es wahrscheinlich 1866 hat bauen lassen bis zu dem Abriss 1945:

































Seine Schwester Catharina heiratet den Theobald Klövekorn



Sterbedatum von Peter Joseph Raueiser nach 1896
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|ber Breite von 12 und 10 Metern angelegt werden. Nachdent
|die Polizeibehirde ihre Buftimmung bievsn gegeben Batte,
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Georg Raueiser & Comp.
Konigliche Hoflieferanten.
Holz-, Bord- und Kohlen-Handlung.
Vertreter: die Theilhaber Joseph Raueiser
in Coblenz und Theobald Kldovekorn in

Litzel-Coblenz. Lutzel-Coblenz.
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Slermit beehre ich mic) erqebenft anguseigen, daf idh am Yiefigen
Plage ein HYbothefers-Jmutobilien-Agentur- und Berfidertngs-
@efdaft exvichtet Habe.

Durd) Berbindungen mit exften Hypothetendanten bin ih in den
Stand gefefyt, Gefuchitellern vorzugdweife su dienen. Erjtftellige Hypo-
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Anch gum Abihluffe von Lebeud: und WifallsBerfidersngen
empfeble mid) angelegentlichit, vevtrete ai8 General-Agent aud) in diefer
Branche nur exfitlaffige Inftitute.

Bromptefte, ftreng reelle Erledigung sufichernd, fehe i gefilligen
Anfragen gerne entgegen,

Gobleny, ins Oftober 1901.

Shitlierplag 2. Joseph Raueiser.
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Georg Raueiser & Comp.
Konigliche Hoflieferanten.
Holz-, Bord und Kohlen-Handlung. Liitzel-Coblenz.
Inhaber Joseph Raueiser in Liitzel-Coblenz.
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sigen Konigl. Haudelsgerichts ist unter No. 636,

wo die offene Handelsgesellschaft unter der Firma
wGeorg Rauveiser & Cie. mit dem Sitze
. ﬁ vor der Moselbriicke einge-
tragen steht, heute Folgendes eingetragen worden:
\Der Gesellschafter Georg R aneiser ist am 10.
Juni 1878 gestorben und in Folge dessen aus der
Gesellschaft ausgeschieden: die Gesellschaft wird
von den beiden anderen éeuellschaftern, néimlich
den Kaufleuten Peter Joseph Raueis er, zu Liitzel

wohnend, Sohn des verstorbenen Georg
Kaueiser. und Theobald Kloevekorn, zu Co-

blenz wohnend, Schwiegersohn des Georg Rau-
eiser, der Wittwe diese:ie o

tztecen, Katharina geb,
Siisterhenn, ohne besonderen Sta'nd, zu &

wohnend, sowie den iibrigen Erben des
Georg Raueise i

r, nfimlich c
E.iuer, Ehefrau des Hitg_:elhchnmu Thoobalg
7—2) Anna ueiser, lj!hﬂg,
ohne Stand; 3) Elisabeth Raueiser, mg;:rjlhﬁg,
unter der Hauptvormundschaft ihrer Mutter, der

nanoten Wittwe Georg Rauciser, unter der
guenvormundschaft des Mitgeseuacfmfteu Peter
Joaeih Rauciser und unter der Pflegschaft des

zu wohnenden Advocat-Anwalts Loe-
nartz stehend, die unter No. 1 bis 3 Genannten

zu Liiizelcoblenz wohnend , fortgesetat. Zur
Vertretung der Geselischaft sind nur die beiden
Mitgesellschafter Peter Joseph Raueciser und
Theobald Kloevekorn, und zwar Jeder einzeln,

berechtigt.

Allen, soweit sie dadurch nicht unter No. 20

orzellan und porzellanartige Waaren Parian,
ete.) (fir 100 Kilo) 1) weiss 14 My 2) far-
eriindert, bedruckt, bemalt, vergoldet, ver-
» auch in Verbindung mit anderen Mato-
» Boweit sie dadurch nicht unter No. 20

Vieh:

le, Maulesel, Maulthiere, Esel 1 Stiick 10 ¢
, welche der Mutter folgen, gehen frei ein),
und Kiihe (Alles per Stick) 6 J, Ochsell
Jungvieh 4 #, Kilber unter 6 Wochen 2 M,
ne 2,50 M, Spanferkel unter 10 Klgr. 030 4,
ch 1 A, Limmer 050 A, Zicgen frei.

Vachstuch, Wachsmusselin, Wachstafft:
obes, unbedrucktes Wachstuch (Packtuch)
Klgr. 12 #.

deres, auch Ledertuch, Buchbinderleinen
nderzeugstoffe) 30 .

ichsmusselin, Wachstafft 50 4.

folle, einschliesslich der anderweit nicht ge-
Thierhaare, sowie Waaren daravs:

lle, rohe, gefirbte, gemahlene; ferner Haare,
techelt, gesotten, gefiirbt, auch in Locken-
legt — zollfrei, fir 100 Kigr,

kimmte Wolle 2 .

rn, auch mitonderen Spinnmaterialien, aus-
ich der Baumwolle, gemischt: 1) aus Rind.
en, ein- und zweifach aller Art, Waiten
) aus hartem Kammoarn » R YWaét (V.
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Koblenz. Betauntmaduna. 116271
Jn Ddas biefige Pandeid- (Profuren-) Hegijter ift
beute unter Nr. 141 die ramens der Firma , Georg
Gle in RKoblens dem Budy.

alter TWilkelm Zabr . oafelbft wobnend, ers

theilte Profura eingetragen unbd bet ver unter Nr. 33
pesfelben Dlegifters regiftrierten, namend bderfelben
Fivma ber Ghefrau Peter Jofef H Marga-
vetha, geb. Dode, ertheilten Profura vermerft
mworben

Die Profura ift exlofden.

Koblens, den 3. April 1897,

Soniglidyes Amtsgericdyt. Abthellung 2.





Peter Joseph Raueiser
Perstniiche Daten am 1. Mirz 1866
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‘Besondere Lebensereignisse




